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Raumordnungsverfahren für den 380-kV-Nordring 
Berlin abgeschlossen 
 
 
Berlin – Das Raumordnungsverfahren zur 380-kV-Freileitung Neuenhagen – 
Wustermark – Hennigsdorf (380- kV-Nordring Berlin) ist am 30 August 2011 
mit der landesplanerischen Beurteilung durch das Ministerium für Infrastruktur 
und Landwirtschaft des Landes Brandenburg abgeschlossen worden. Als 
Vorhabensträger fungiert die 50Hertz Transmission GmbH. Damit ist ein wich-
tiger Schritt getan, den für die Umsetzung der Energiewende dringend not-
wendigen Netzausbau zu verwirklichen. 
 
Der 380-kV-Nordring Berlin hat eine Leitungslänge von etwa 75 Kilometern 
und verbindet die Umspannwerke Neuenhagen und Wustermark mit einem 
Abzweig zum Umspannwerk Hennigsdorf, um das dortige Stahlwerk noch 
besser einzubinden. Die Leitung verläuft also durch die brandenburgischen 
Landkreise Märkisch-Oderland, Barnim, Oberhavel und Havelland sowie 
durch den Berliner Stadtbezirk Pankow. Die Investitionssumme für dieses 
Netzausbauprojekt, das Bestandteil der im Energieleitungsausbaugesetz de-
finierten Vorrangprojekte ist und vor allem dem Abtransport grünen Stroms 
und der Entlastung der 380-kV-Diagonale durch Berlin dient, beträgt rund 115 
Millionen Euro. 
 
Im Ergebnis des Raumordnungsverfahrens wurde seitens der Behörde fest-
gestellt, dass eine raumverträgliche Leitungsführung auf nahezu der gesam-
ten Strecke möglich ist. In einigen wenigen Teilabschnitten in der Nähe von 
Siedlungsbereichen wurde 50Hertz von der Behörde gebeten, in Vorbereitung 
des Planfeststellungsverfahrens nach Möglichkeiten zu suchen, die Trassen-
führung zu optimieren. Die neue Freileitung soll auf über 90 Prozent des 
Trassenkorridors einer bereits bestehenden 220-kV-Leitung geführt werden, 
die nach Inbetriebnahme sukzessive rückgebaut werden wird.  
 
Nach dem nun erfolgten Abschluss des Raumordnungsverfahrens arbeitet 
50Hertz intensiv an den Unterlagen zum Planfeststellungsverfahren. 50Hertz 
rechnet damit, dass mit dem Bau des 380-kV-Nordrings Berlin im Jahre 
2013/2014 begonnen werden kann. 
 
 

50Hertz sorgt mit rund 650 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für den Betrieb und den Aus-

bau des Übertragungsnetzes. Darüber hinaus ist das Unternehmen für die Führung des 

elektrischen Gesamtsystems auf den Gebieten der Bundesländer Berlin, Brandenburg, 

Hamburg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen verant-

wortlich. Als verantwortlicher Übertragungsnetzbetreiber im Herzen Europas steht 50Hertz 
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für die sichere Integration der erneuerbaren Energien, die Entwicklung des europäischen 

Strommarktes und den Erhalt eines hohen Versorgungssicherheitsstandards. Das Über-

tragungsnetz bildet die Grundlage für die sichere Stromversorgung von mehr als 18 Millio-

nen Menschen. Anteilseigner sind seit 2010 der belgische Übertragungsnetzbetreiber Elia 

(60 Prozent) sowie der australische Infrastrukturfonds IFM (40 Prozent). Als europäischer 

Übertragungsnetzbetreiber ist 50Hertz Transmission Teil der Elia Gruppe und Mitglied im 

europäischen Verband ENTSO-E. 

Ihr Ansprechpartner für weitere Informationen ist: 
Volker Kamm, 50Hertz Transmission GmbH, 
Telefon 030-5150-3417, Fax 030-5150-4673, 
volker.kamm@50hertz-transmission.net 
 


